
Kranich-Express

M I T  D E M  E L E K T R O - R U F B U S 

I N  D E N  N A T U R P A R K  N U T H E - N I E P L I T Z

Der Naturpark Nuthe-Nieplitz gehört zu den „Nationalen 
Naturlandschaften“, der Dachmarke der deutschen Nationalparks, 
Biosphärenreservate und Naturparks getragen von EUROPARC 
Deutschland e.V.: www.europarc-deutschland.de

HALTESTELLEN KRANICHEXPRESS

Die Abfahrt des Kranich-Expresses erfolgt immer 

nach Ankunft des RE 3 aus Richtung Berlin.

Trebbin, Gesundheitszentrum

Trebbin, Markt

Löwendorf, Chausseestraße

Glau, Dorfaue

Glau, NaturParkZentrum

Glau, Am Glauer Hof

Blankensee, Dorfstraße

Schönhagen, Dorfstraße

Löwendorf, Chausseestraße

Trebbin, Markt

Trebbin, Gesundheitszentrum

Blankensee – Dörfl iche Idylle in der 

Nuthe-Nieplitz-Niederung

Blankensee ist mit seinen off enen Höfen, dem 

Bauernmuseum, dem Schloss mit Park  und dem 

Bohlensteg das touristische Highlight der Region. 

Die Adelsfamilie von Th ümen ließ das Herrenhaus 

1740 erbauen. 1902 erwarb der Berliner Schriftsteller 

Sudermann das Anwesen. Der ursprünglich 1832 

nach Entwürfen von Peter Joseph Lenné gestaltete 

Schlosspark wurde nach italienischem Vorbild umge-

staltet und mit Statuen und geschwungenen Brücken 

ausgestattet. Heute ist das Schloss Tagungsort und 

Hochzeitslocation. 

Vom  Bohlensteg am Blankensee genießt man 

einen wunderbaren Blick über den unter Naturschutz 

stehenden See. Mit seinem komplett erhaltenen 

Schilfgürtel ist er ein Biotop von überregionaler Be-

deutung. Er ist Brut- und Rastplatz für Wasservögel 

wie zum Beispiel Gänse, Enten, Rallen, Kormorane, 

Reiher, Kraniche und Seeadler, die man vom Bohlen-

steg mit etwas Glück wunderbar beobachten kann.
www.eler.brandenburg.de

Lust auf eine begleitete Tour durch den Naturpark? 

In unserem Veranstaltungskalender finden Sie Rad- und Wandertouren, die 

von unseren Naturpark-Experten angeboten werden. Schauen Sie mal vorbei: 

www.naturpark-nuthe-nieplitz.de/veranstaltungen

Kontakt & Infos: 

NaturParkZentrum am Wildgehege Glauer Tal

Landschafts-Förderverein 

Nuthe-Nieplitz-Niederung e.V.

Glauer Tal 1, 14959 Trebbin OT Blankensee

Tel. (033731) 700 462 

Email: mail@besucherzentrum-glau.de 

www.naturpark-nuthe-nieplitz.de

www.nuthe-nieplitz-naturpark.de
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Neu im App-Store: Nuthe-Nieplitz-Tours

Mit Nuthe-Nieplitz-Tours geht’s auf Entdeckungs-

tour durch den Naturpark Nuthe-Nieplitz. Die 

App bietet sieben verschiedene Wanderungen 

und Spaziergänge für Erwachsene oder Familien 

mit Kindern, ausgehend vom NaturParkZentrum 

am Wildgehege Glauer Tal. 

Zur Auswahl stehen unterschiedliche themati-

sche Führungen: Wildgehege Glauer Tal, Glauer 

Felder, Vogelparadies Blankensee, Glauer Berge 

oder Löwendorfer Berg.

Aktueller Fahrplan unter:

www.vtf-online.de/vtf-linien-und-fahrplaene/kranich-express

RUFNUMMER

KRANICH-EXPRESS

(03371) 628 182

Vorbestellung

erforderlich.

Gefördert durch



Nur 20 Kilometer südlich des Berliner Stadtrands liegt 

der Naturpark Nuthe-Nieplitz. Mit seinen feuchten Nie-

derungen der Flüsse Nuthe und Nieplitz, Wald, Acker-

land und kleinen märkischen Dörfern bietet er einen abso-

luten Kontrast zur hektischen Metropole. Der Landstrich 

verheißt Ruhe und bietet die Chance, der Natur ein Stück 

näher zu kommen. Mit dem Elektro-Rufbus „Kranich-

Express“ können Sie die Region, ausgehend vom Bahnhof 

Trebbin, umweltfreundlich erkunden.

Trebbin – Die Clauert-Stadt 

Die märkische Kleinstadt mit ihren 13 Ortsteilen ist 

das östliche Tor zum Naturpark Nuthe-Nieplitz. Sie ist 

bekannt für den märkischen Eulenspiegel Hans Clau-

ert, der 1506 in Trebbin geboren sein soll. Mit seinen 

Schelmereien brachte er die Menschen trotz schwieriger 

Zeiten zum Lachen. Heute eignet sich der ausgeschil-

derte   Clauert-Rundgang besonders gut, um die Stadt 

zu erkunden. Vorbei an historischen Gebäuden geht es 

in den Stadtkern, begleitet von der einen oder anderen 

Clauert-Geschichte. Der ergänzende Flyer mit vielen 

interessanten Informationen ist im Rathaus Trebbin 

oder im NaturParkZentrum erhältlich.

Hoch hinaus – Der Löwendorfer Turm 

Verlässt man Trebbin in Richtung Westen, gelangt man 

zunächst in den Ortsteil Löwendorf, der von der Stadt 

Trebbin durch die Nuthe getrennt wird. In Löwendorf 

bietet sich ein Besuch des Aussichtsturms auf dem 

Löwendorfer Berg  an. Aufgrund des kurzen, aber 

steilen Anstiegs empfi ehlt es sich, Fahrräder am Fuße 

des Berges abzustellen und ihn über den Fernwander-

weg E10 zu erklimmen. Oben angekommen, wird man 

bei gutem Wetter mit einem fantastischen Blick über 

weite Teile des Naturparks belohnt.

Bewegte Geschichte – Friedensstadt 

Weißenberg

Nachdem man Löwendorf und Glau durchfahren hat, 

erreicht man rechter Hand die sogenannte  Friedens-

stadt Weißenberg. Von 1920 bis 1935 errichtete der 

Gründer der Johannischen Kirche Joseph Weißenberg 

(1855 – 1941) zusammen mit seinen Anhängern in 

Glau das christliche Siedlungswerk Friedensstadt. 

Am Infopunkt am Ortseingang liegen Faltblätter aus, 

die über die Geschichte des Ortes informieren und 

einen markierten Rundweg mit Informationsschildern 

aufzeigen.

NaturParkZentrum am Wildgehege 

Glauer Tal

Das  NaturParkZentrum am Wildgehege Glauer 

Tal lädt mit seinem Wildgehege, der Freiluftausstel-

lung „Glauer Felder“, Spielplätzen, Regionalladen 

und Café zu einem längeren Aufenthalt ein. In der 

zertifi zierten Tourist-Information erhalten die Be-

sucher ausführliche Informationen über den Natur-

park Nuthe-Nieplitz und fi nden einen persönlichen 

Ansprechpartner. Das NaturParkZentrum ist täglich 

10.00 – 17.00 Uhr geöff net.

Der Kranich-Express – eine Region setzt sich 

für nachhaltige Mobilität ein

Das Projekt Kranich-Express wurde auf Initiative der 

Stadt Trebbin ins Leben gerufen und mit Hilfe enga-

gierter Menschen mit Leben gefüllt. Die Anschaff ung 

des umweltfreundlichen Elektro-Rufbusses wurde im 

Rahmen eines Crowdfunding-Wettbewerbs durch Be-

wohner und Freunde des Naturparks Nuthe-Nieplitz 

fi nanziert. 

Betreiber ist die Verkehrsgesellschaft 

Teltow-Fläming mbH.

Rufbus-Anmeldung:

Telefon (03371) 628 182

Die Anmeldung ist am Vortag 

bis 17.00 Uhr möglich.


